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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

TSV Etting : TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:00 Uhr

TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Nord) aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Ingolstadt-Unsernherrn VI im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim TSV Etting umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schumacher und
Höfler, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Bunge /
Bubbel ihr Match gegen Lambert / Pföss noch mit 3:2. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Bunge / Bubbel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen am Nachbartisch Maraun / Russo
letztlich im Repertoire, um Schumacher / Höfler final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Michael Bunge nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Thomas Bubbel letztlich im
Repertoire, um Josef Lambert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 7:11, 6:
11. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Das
folgende Einzel zwischen Christian Maraun und Tom Höfler, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander Russo bei seiner 1:3-Niederlage von Dieter
Schumacher dann doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Etting und des TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI. Keine Chancen hatte derweil Michael Bunge bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Josef Lambert, so dass Lambert seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Keine Chancen hatte Thomas Bubbel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jochen
Pföss, so dass Pföss seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Maraun letztlich
im Repertoire, um Dieter Schumacher final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als
eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Nach diesem Einzel steht Maraun somit bei 4 Siegen und
12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schumacher ein 6:4 ausweist. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Alexander Russo bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tom Höfler ab dem ersten Ballwechsel. Die
beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI die Halle.
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Durch diese Niederlage hat der TSV Etting in der Saison nun einen Saison-Sieg, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.02.2024 gegen den FC
Gerolfing 1930 III bevor. Für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Mailing-Feldkirchen IV am 19.02.2024 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 14:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Etting

Doppel: Bunge / Bubbel 1:0, Maraun / Russo 0:1 
Einzel: M. Bunge 1:1, T. Bubbel 0:2, C. Maraun 0:2, A. Russo 0:2 

 TSV Ingolstadt-Unsernherrn VI
Doppel: Lambert / Pföss 0:1, Schumacher / Höfler 1:0 
Einzel: J. Lambert 2:0, J. Pföss 1:1, D. Schumacher 2:0, T. Höfler 2:0


